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vielen tausend Menschen zum Wohlstande verholten hat.
Barbara Uttmann ruht auf dein Friedhof zu Annaberg.
Dort wurde am 17. Oktober 1834 Uber der Ruhestätte
dieser Wohltäterin so vieler Tausender ein vom Dresdener
Hofbildhauer und Professor Franz Pettrich entworfener
schlichter Grabstein erriehtet, der folgende einfache In-
schritt trägt: „Hier ruht Barbara Uttmann, gest. den
14. Jan. 1575. Sie ward durch das im Jahre 1561 von
ihr erfundene Spitzenklöppeln die Wohltäterin des Erz-
gebirges." Das jetzt geplante Denkmal für die seit Jahr-
hunderten Entschlafene wird wahrscheinlich im kommen-
den Herbst enthüllt werden. B. C.

Vereinsnachrichten

Vorläufige Anzeige.
Der Vorstand hat beschlossen, am 5. Juli eine Ex-

kursion nach Riiti auszufahren, wo auf gütige Erlaubnis
durch die Geschäftsleitung der Besuch der dortigen
Maschinenfabrik gestattet worden ist.

Der Ausflug, zu dem wir auch die w. Familien-
angehörigen freundlichst einladen, wird möglichst mit
dem Dampfboot ausgeführt werden, so dass wir einen
lehr- und genussreichen Tag zugleich in Aussicht
stellen können. Das genauere Programm folgt in der
nächsten Mummer. Der Vorstand.

Patenterteilungen.
Gl. 21 f, n® 39,428. 20 février .1907. - Navette à régulateur

automatique de la tension du fil de trame. — Jules Eugène
H au vet te, ingénieur, Rue du Nord, Clermont-Ferrand
(France). Mandataire : A. Ritter, Bâle.

Kl. 19 d, Nr. 39,588. 12. April 1907. — Maschine zum Spulen
von Schutzkötzern mit Kreuzwicklung. — J. Schär er-
Nussbaumer, Erlenbach (Zürich). Vertreter: E. Blum
und Co., Zürich.

Kl. 19 d, Nr. 39,589. 15. April 1907. — Kreuzwindmaschine.
— J.Schwei ter, Maschinenfabrik Horgcn. Vertreter:
II. Kirchhofer vormals Bourry-Séquin & Co., Zürich.

Kl. 19 d, Nr. 39,590. 4. Juni 1907. — Einrichtung für Bobinen-
Spülmaschinen zum A bnehmen fertiger Bobinen vom Wickel-
dorn und Aufbringen derselben mit ausgezogenem Abzieh-
Fadenende auf einen Bobinenhalter. — Jakob Lüber,
Mechaniker, Heerbrugg (St. Gallen). Vertreter: H.Kirch-
hofer vormals Bourry-Séquin & Co., Zürich.

Redaktionskomité:
Fr. Kaeser, Zürich IV Dr. Tb. Niggli, Zürich II.

Herr Dina, Webereidirektor, Eigentümer des

cji Patentes Nr. 38,414 für „Einrichtung zum selbst-
tätigen Fadenspannungsausgleich für Vorberei-
tungsmaschinen der Weberei", wünscht Li-
zenzen für die Ausbeutung seines Patentes ab-
zutreten. Für nähere Auskunft wende man sieb

kn J. Germain, Ingenieur, 31, Rae de l'Hôtel-de-

Ville, Lyon (Frankreich). (665) (II 2881 X)

yeberschwemmt ist der Markt mit Nachahmungen von
Grolichs Heublumenseife.. Daher Vorsicht beim Kaufe.

(ohne oder durch Abonnement)
ü? von London und Paris aus direkt an Fabrikanten von

Woll-, Halb-, Baumwoll- und Seidenstoffen wunschgemäss
assortiert. Grosse Auswahl. Probepaket mit ca. 250
Muster für Fr. 25.

Auch Neuheiten von Möbelstoffen, Posamenten
aller Art, Galons, Bänder etc., Maschinenspitzen und
Stickereien, Hosenträger und Strumpfbänder, 30—100
Muster Fr. 25. — Genaue Details des gewünschten
Genres an gg ^ PatiS
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